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Getauft in Luzern: — Zwei neue Jahrmärkte. 178 Empfehlung
 Den 7, Januar: In Dogmarfellen, mut hoheitlicher Bewilligung Ein junger Mann, der mehrere Jahre

Maria Elisabetha Barbara und Kaspar —— 6. September 1861. Jothaltung je am dritssich in der sranzösischen Schweiz aufge
Zwillage des Hrm. Kafp. daas, im Moos, bonten Domag im Januar und äm vierten Wontag, haiten und in der französischen Sprache
Luzern. m Oktober, somit im Jahr 1862 den 20. Januar eebild J— 9 icht dari
 Den s. Januar: ind den 27. Oktober. qusg ildet hat b nscht nterricht arin

Jost Heinrich, ein Knabe des Jost Sigrist, Ma- Dagqmersellen, den 80, Rovember 1861. zu ertheilen. Nähere Auskunftwird er

trose, von Meggen. Der resdent: fheilt in Nr. 206, Weinmarkt, 3. Etage.
2. 4 i 8 . — — — — — — —— —

Gestorben in Luzern: Der ðrmenderothaschreiber: 158es Klara Bucher zeigt ihren werthen Gön
2. Den 6. Janu 5026) J. 8. Staffelbach. aerinnen an, daß sie nach ihrer Verehelichung die
Stephan Estermann von Hildisrieden, im See er —T0SEqueiderarbeit wie fruher sortbetreibt; fur das

trunken. ig4.) Bauausschreibung· nisher geschentte Zutrauen höflichst dankend, em
Die Gemeinde Hergiswil, Ets. Luzern, hat den pfiehlt sich Frau en —
eeee Armen und Waisenhaus-Scheunebe ri Hrn. Steiner im Obergruud Nr. 44.
Nen. * BISB— Eine · Person wilnscht einige Kunden für

Wer diesen Bau zu ubernehmen gedenlt wird ae , o* bei
anmit ersucht, die Forderungen dafürr bis und mit Schwestern Weber Wendiogaß Nr. 72

dem 43 — — der ——
3 anglei in hier einzugebeu e Fach Plag und! 1343 — ——

Besundbeitspolizeiliche Auzeige· een e te ã— eg A
Laut amtlichen Mittheilungen ist die giauensortenu bedari, inzwischen eingesehen werden tönnen. Vlattes.

seuche, welche laut umserer Anzeige in Nr. 48 des! Den 25. Januardaraufhin ist sodann der Ab TAS¶x-

nnhriden Kentonsblattes im Kanton Zergsrhon eineb definitiven Bauvertrags angesetzt. Wer auf Mitte März eine Metzg· Ehehaft
hercichte als dort verschwunden; dagegen ist noch Hergiswil, y 8* okamlei nss gehen Iu nehmen wünscht, hat sich zu melden
leine—5 cageüenin a fie auch n e Gemeinderathskanzlei. bei Burkart Anderhub, Ladenhändler in Hochdorf.
antern Theilen des Kantons Aargau zu. err 7 öTITTTATIHXe SSATAEAEEISEXIECIFFS?

 J
en de —

I ist die —— auch dort puen heute, Samstag den 11.Januar,Abds. dinder 3 gegen ein Trintgeld bei der Er
 Freihurg im Bezirk der Glane und in) 7 Uhr, im Gasthof zumRößcli. pedition dieses Blattes.

zZurich in denBezirken Winterthur, An — ——7 138* 2 bis 3 solide Arbeiter würden noch an
Jelfingen und Horgen ausgebrochen. In den 1661) Morgen ist in ost und Logis angenommen im Hof Nr. 37.
Zanton Zurich sou sie aus dem Großherzog F ———————

 Winkel Kirchweih!! Verschiedene Huftenbonbons
den sein. bt S' ist die erst' in dihen Igre. 1691 bei Frau Hildebrand.

Wir ermangeln nicht, hievon dem Publitum och und küchle Euch allerlei, —— —— ——
Mittheilung aemachen, banit eð sich deum Handei Doch nur reine gute Waare;— p Unterzeichneter setzt ein gechrtes

um Vich, das aus jenen Gegenden kommt, dop Schente auch den besten Wein, bu uon enntniß, daß er eine frische Sendung
peit In Acht nehme. Gleschteitig ermahnen wir, dabe daher freundlich ein! wien — —X y&amp; Vrofesenintn er
dit Polizeibehörden und Bediensteten der Grenz· Vinz. Famponi. s de e bei vesn Fegin billigst
hemeinden wiederholt, die Sinsuhr von Vieh in — houe uswahl in Schlösser,
Jen Kanton im Sinne der bestehenden Vorschriften iAn in Si afser· und Waldsägen, Schrauben, Stiften, Nä-
an zu uberwachen, damit die Cinschleppung der Theater in ins. gel aoß vielen andern hier nicht genannten und
Senche in unser Gebiet verhindert werde. — ins Fach einschlagenden Artikeln, empfiehlt sich daher

Liern, den 10. ganuar i862. eniat * Lhgh Jue und su seneigem gzusrg.meiff, Eisenhandlung
izei en 2., 9. und . Februar wird im Gasthau J·J J

172)] Das Polizeidepartement. p 7 —8B —— — n

Die Ein 3 inserka s5 e W i l h e l m C e l l Unterzeichnete verkauft fortwahrend im ersten
343 gnß — gleichen Hauses alle Sorten Ellenwaaren

des Kantons Luzern in Schauspiel 8 e,e F. v. Schiller. Artilel du heruböeshn 8 J* treiff, jünger
aimmt fortwahrend noch Gelder an, für welche gi ufang r Lau iüunger.

— — — hinssehitte intrictsprela.iIinbtöiis.ulgaudoAIFrrieren·
insvergütung u68si) Di W ih t pellbrucke einen Herrenrod. Dem redlichen Findervon Ai/ Prozent, bei sester Anstellung auf meh ie ei nach 3 .* ribt die Epernien d. Vi.

rere Jahre, mit 6monatlicher Aufkündung; n der Furrengasse im Hause des Herrn Minder ine elehnung.Lluclunft gibtdie ErpediendeVl
oon ARrozent, bei Anftettung auf 1 Jahr, min st am Nachsten Sonntage zum lethten Male zu 1632) Gefunden: Den 7. Januar in Meggen

bmonatlicher Aufkundung. schen mit ganz neuen Veränderungen; auch wird setliche Franken Geld. Der Sigenthümer milde
16221 Die Verwaltung bieselbe am gleichen Tage zum Verkaufe ausgestellt. sich bei Hrn. Al. Sigrist, Wirth in Meggen.

—X—


